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« Schule21 macht glücklich ». Ein solches 
Versprechen von Glück hätte 2014, als der 
VSLCH und der LCH den Verein profilQ 
gründeten, wohl kein kollaboratives Buch-
projekt abzugeben gewagt. Damals wur-
de heftig um den Lehrplan 21 gestritten. 
Professionelle Schulleitungen waren 
längst nicht überall etabliert, ebenso we-
nig die Integration von Schülerinnen und 
Schülern aus Klein- und Sonderklassen. 
Und viele Schulen wurden zum ersten Mal 
von externen Fachstellen evaluiert. 

« Professionalisierung durch schulinterne 
Qualitätsentwicklung »  – so lautete der 
sperrige Zusatz zu profilQ. Eine « Verstän-
digungs-Charta » definierte als eines der 
Ziele, das interne Qualitätsmanagement 
zu stärken und die Balance von interner 

und externer Evaluation zu klären. 

« Allianz Schulqualität », so 
heisst der Zusatz heute kurz 
und prägnant. Die « Ver-

ständigungs-Charta » haben 
wir jüngst durch ein « Leitschema 
der zeitgemässen Schule » ersetzt, 
das wir gemeinsam mit Lehrperso-
nen, Schulleitungen und Schul-

netzwerken erarbeiteten. Es könn-
te gleichsam als Blaupause der 
Vision « Schule21 macht glücklich » 

dienen, der Vision einer partizipa-
tiven Schule, die sich mit Offen-
heit, Mut und Engagement stetig 

weiterentwickelt – zum Glück aller 
Beteiligten. 

GELEBTE  SCHULQUALITÄT  
SICHT BAR MACHEN 

Auf die Frage, wie dieses Glück zu finden 
sei, braucht es aus unserer Sicht praxis-
orientierte Antworten. « Schule21 macht 
glücklich » setzt genau da an und zeigt mit 
den unzähligen Beispielen, wie agil und 
innovativ Schulen unterwegs sind. Wir 
freuen uns deshalb, dass der VSLCH als 
einer der Träger von profilQ uns die Auf-
gabe anvertraut, die digitalen Beiträge 
aus dem kollaborativen Buchprojekt auf 
www.profilQ.ch aufzuschalten und sicht-
bar zu machen. 

Seit dem Start von profilQ gehört es zu 
unseren zentralen Anliegen, gelebte 
Schulqualität zu zeigen. So öffnen bei 
unserem Teilprojekt « Schulvisite » innova-

tive Schulen für andere ihre Türen 
und präsentieren Good Prac-

tice zu unterschiedlichen 
Themen  – von Lernland-
schaften über digitale Lern-

methoden bis hin zur 
Schularchitektur. 

« Verspürst du Lust, los-
zulegen ? », heisst es im 

« Willkommen » dieses 
Buchs. Eine Schulvisite bie-

tet dazu eine perfekte Ein-
stiegshilfe. « Der Unterrichts-
besuch hat uns bildhaft 
gezeigt, an welchen Punkten 
wir uns weiterentwickeln kön-

nen », schrieb uns eine Pri-
marschule. « Bei den 
anschliessenden Ent-
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wicklungsgesprächen im Team reden wir 
nun alle vom Gleichen. » 

Zentrale Entwicklungsthemen gemeinsam 
zu bearbeiten ist auch der Anspruch unse-
res « Forums profilQ » und unserer (Koope-
rations-)Tagungen. Sie zeichnen sich 
durch eine Besonderheit aus : Stets sind 
Fachpersonen aus der Praxis, der Lehre 
und der Forschung, aus Bildungsbehör-
den und Verwaltungen vertreten. Sie ar-
beiten – quasi im erweiterten Ökosystem 

der Schule – interdisziplinär und überkan-
tonal zusammen. 

« Schule21 macht glücklich » – noch mö-
gen diese Worte wie ein schier unerfüll-
bares Versprechen erscheinen. Aber ge-
meinsam und vernetzt kommen wir alle 
weiter. Wir von profilQ leisten wo und wie 
immer möglich unseren Beitrag – auf dass 
wir das Versprechen dereinst zusammen 
einlösen können. 
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